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nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommenReklamen pro Jene 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

2 cSp eeeeNr 67 Halle a d Saale Mittwoch d
JWW reen 21 März 1883

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 durch die Poſt bezogen Wehr der Poſtproviſion
2 M 50 Pf exkl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Die Polizeimannſchaft von London wird um tauſend

Perſonen vermehrt werden ebenſo iſt eine Vermehrung der
Geheimpolizei in Ausſicht genommen Die gen der mit dem
Wachtdienſt während der Nacht betrauten Perſonen ſoll ver
doppelt werden Gerüchtweiſe verlautet es ſeien in der
Nähe des Gasmeſſers der Gasanſtalt der Vorſtadt Kings
Croß zwei Fäſſer mit Pulver gefunden worden

Da die Pariſer Anarchiſten zur Geburtstagsfeier der
Kommune nicht einmal einen kleinen Putſch zu ſtande
bringen konnten werden ſie ſich damit tröſten müſſen daß ſie
wenigſtens auswärts noch Freunde beſitzen Freilich ein
ſchlechter Troſt wenn man ſich dieſe Geſinnungsgenoſſen etwas
näher beſieht So hielt der frühere Redacteur der Freiheit
Moſt bei einem am Montag in Newyork ſtattgehabten Feſte
anläßlich des Jahrestags der Pariſer Kommune eine Rede in
welcher er ausführte die Kommune zu Paris ſei viel zu human
aufgetreten und die Kommune der Zukunft werde ohne Rück
ſicht auf humanitäre Erwägungen handeln Bekanntlich iſt
Herr Moſt ſchon lange bevor er ſeine amerikaniſche Gaſtſpiel
reiſe antrat ſelbſt von ſeinen Genoſſen in Deutſchland nicht
mehr ernſt genommen worden

Die franzöſiſche Deputirtenkammer beſchäftigte ſich
am Montag hauptſächlich mit der Arbeiterfrage Baudry

Aſſon Legitimiſt wies auf die mißliche Lage der Arbeiter
bevölkerung von Paris hin brachte einen Antrag auf
Bewilligung von 2 Millionen zur Unterſtützung der Arbeiter
ein und verlangte die Dringlichkeit für dieſen Antrag Der
Konſeilpräſident Ferry ſprach gegen die Dringlichkeit Die Re
gierung werde ihre Pflicht nicht verabſäumen und nach dem

ziederzuſammentritt der Kammern einen Geſetzentwurf zur
Beſeitigung der Kriſis in der MeublesJnduſtrie vorlegen ſo
wie auch über die Frage der Arbeiterwohnungen Beſchluß
faſſen Die Dringlichkeit für die Berathung des Antrages
Baudry Aſſon s wurde abgelehnt Hierauf begründete Lefèvre
radikal ſeine Jnterpellation über die Lage der Kohlen
rubenarbeiter Der Miniſter der öffentlichen

Arbeiten Raynal erklärte
er glaube die Ruheſtörungen in Montceau les Mines ſeien
eher die Folge anarchiſtiſcher Umtriebe als die einer P
in Bezug auf religiöſe Dinge Nach einer kurzen Debatte
wurde die von dem Konſeilpräſidenten verlangte einfache Tages
ordnung mit 294 gegen 116 Stimmen angenommen Maret
brachte hierauf einen Antrag ein auf Amneſtie für alle
politiſchen Verbrechen oder Vergehen mögen dieſelben
durch die Preſſe oder in öffentlichen Verſammlungen begangen

Die Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frey

Fortſetzung

Joſua Hartmuth wandte ſich zum Gehen allein ein letzter
Blick auf ihr Geſicht ließ ihn zögern er kehrte langſam zu

ihr uWera ich kann Sie jetzt nicht ſo verlaſſen ſagte er
weich Jch will mich nicht in Jhr Vertrauen drängen
nur eins ſagen Sie mir kann ich Jhnen nicht helfenJch weiß nicht vielleicht

Die Worte ſuchten ſich mühſam einen Weg über ihre Lippen
dann ſagte ſie mit raſchem n
Giebt es kein Mittel Onkel Joſua ſich den Anblick eines

Menſchen deſſen Gegenwart uns eine Qual bereitet zu er
Ware wenn man Pflichten der Gaſtfreundſchaft gegen ihn
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Welch ſeltſame Frage Wenn

Sie beachtete den Einwurf nicht weiter und fuhr in
wachſender Erregung fort

Gehen die Geſetze der äußeren Höflichkeit wirklich ſo weit
daß man täglich ſtündlich eine aufreibende Marter ertragen
muß nur weil es ſh nicht ſchickt weil es nicht Sitte iſt
daß man vor einen Menſchen hintritt und ihm ſagt Ichverlange nichts von Dir weder im Guten noch im echlinmen

weder Mitleid noch Freundſchaft noch nur habe
Barmherzigkeit mit mir und geh Jch kann Dein Geſicht
Deine Stimme den Gedanken nur daß Du da biſt nicht er

tragen ith empfinde ihn wie einen körperlichen Schmerz darum
ab um nie mehr wiederzukehren Nicht wahr man darf
o nicht r die Konvenienz verbietet es es hieße

aller guten Sitte ins Geſicht ſchlagen wenn man es thäte
Welch Empfinden ſie haben mußte Aus

dem bleichen Geſicht ſchien alles Blut zum Herzen gewichen
zu ſein die Flügel des kurzen geraden Näschens zuckten die
Lippen waren entfärbt und die Augen ienen noch größer
und dunkler als ſonſt Unter ihren haſtig hervorgeſtoßenen
Worten war Hartmuth erbebt mehr als einmal welche
Deutung konnte er denſelben geben Es gab nur eine und
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in Beantwortung derſelben d

r und beantragte die Dringlichkeit für die Berathung des
ntrages Auf Verlangen des Miniſters des Jnnern Waldeck

Rouſſeau beſchloß die Kammer ſofort in die Berathung des
Antrages einzutreten Der Senat genehmigte 220,000 Fres
für die Geri en in Tunis und vertagte ſich ſodann
bis zum 19 April

Die neue r der Territorialmiliz in Jtalienwird wie die Jtalie ſchreibt binnen kurzem in Wirkſamkeit

treten Dieſelbe beſteht aus 320 Bataillonen zu je 4 Com
pagnien 100 Feſtungsartillerie Compagnien 72 Alpen Com
agnien und 30 Genie Compagnien Für die Ernennung zum
ffizier wird es wenn die anderen Bedingungen erfüllt wer

den von nun an genügen die Prüfung aus dem erſten Jahr
sorg des Lyceums gut beſtanden zu haben

ie ein Telegramm des Standard aus Liſſabon meldet
iſt eine Filiale der Bande von der Schwarzen Hand, welche
z ausgebreitete Verzweigungen in Spanien hat im Norden

ortugals entdeckt worden Mehrere Mitglieder derſelben
ſind bereits e und wichtige Papiere mit Beſchlag belegt
ſt Den Behörden ſind Truppen zur Unterſtützung
geſchickt

Die demnächſt zu wählenden neuen rumäniſchen Kam
mern ſind durch königl Dekret zum 25 Mai einberufen wor
den um ſich mit der Reviſion der in zu befaſſen

Wie die türkiſchen Blätter berichten hat der Sohn des
bekannten Tſcherkeſſenhäuptlings Schamyl Mehemet Ghazi
Paſcha der im letzten ruſſiſch türkiſchen Kriege die Kaukaſus
armee kommandirt und den Ruſſen mehrere Schlappen bei
gebracht hatte plötzlich alle ſeine militäriſchen Würden nieder
gelegt um von nun an ein beſchauliches gottgeweihtes Lebenu führen Derſelbe iſt nach Mekka gbgereiſ wo er ſein

eben beſchließen will Selbſtverſtändlich hat der Feldherr
nicht re de ſeinen berühmten aus tſcherkeſſiſchen Schönheiten

e mee arem mit ſich ins beſchauliche Leben hinüber
zunehmen und denſelben gleichfalls nach der Stadt des Pro
pheten ihrenzu iDer Da News wird über Varna gemeldet daß die

Araber des Gebietes von Aſſyr in Yemen u in
vollem Aufſtande befinden Täglich finden blutige Zuſam
menſtöße zwiſchen den Truppen und den Rebellen ſtatt aber
ohne ein entſcheidendes Reſultat

Deutſches Reich
Berlin 19 März Se Maj der Kaiſer hörte geſtern

vormittag den Vortrag des Hofmarſchalls und arbeitete alsdann
allein Um 124 Uhr empfing der Kaiſer den General der
Infanterie z D v und ertheilte dem Geheimen Kommer
r Me wiſſen aus Köln eine Audienz Halb 2 Uhr empfingen
er Kaiſer und die Kaiſerin den Beſuch des Herzogs und der

Herzogin von Connaught Um 5 Uhr fand im königlichen Palais
aus Anlaß der Anweſenheit des Herzogs und der Herzogin von
Connaught Familientafel ſtatt Heute vormittag hörte Se Maj
den Vortrag der Hofmarſchälle und arbeitete mit dem Geheimen
Rath v Wilmowski Um 11 Uhr empfingen die Majeſtäten den
Großherzog und die Großherzogin von Baden Um 12 Uhr begann
ie Ceremonie der Nagelung der neuen e des See

bataillons Zu derſelben waren außer den Majeſtäten der
Kronprinz und die hier anweſenden königlichen Prinzen der
Großherzog und die Großherzogin der Erbgroßherzog und der
Prinz Ludwig von Baden der Herzog von Connaught der Erb

roßherzog von Oldenburg und der Prinz Auguſt von Würtem
erg und Prinz Friedrich von Hohenzollern ec erſchienen

Die Kaiſerin wohnte am Sonntag dem Gottesdienſte in der
Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Prinz Friedrich Karl
wird vom 12 bis 14 n M

er wußte auch nur Einen auf den ſie Bezug haben konnten
Vor ſeinen Augen begann es zu nachten es war ihm als
höre er eine warnende Stimme die ihm zurief Tritt zurück
in den Schatten aus dem Du kommſt Der Sonnenſchein
iſt nicht für Dich Du Thor der Du wähnteſt noch einmal
Jugend und Glück beſitzen zu können kehr um und bleibe
fortan auf Deinem ſonnenloſen Arbeitsfeld denn Jugend
gehört zu Jugend

Wera ahnte nichts von dem Sturm in ſeinem Jnnern
auch in ihr war alles im Aufruhr und zürnte und klagte und
tobte wie ſollte ſie jetzt darauf kommen ſich Gedanken über
Onkel Joſua s Gefühle zu machen

Sie antworten mir nicht fuhr ſie fort als er ſchwieg
Thun Sie es immerhin und ohne Scheu ich kann die

c Wit vertragen Wenn jemand zu mir ſo ſpräche wie
S oeben ſagte ich ginge bei Gott ich ginge auf der
ſtelle Jch aber darf ſo nicht ſprechen zu einem andern

nicht wahr ich nicht
artmuth that einen tiefen Athemzug
Sie würden jenem andern damit nur verrathen daß

er ein ſtarkes Gefühl in Jhnen erweckt hat, ſagte er leiſe
du eeris entweder ein Gefühl des Haſſes oder ein
e er
Sprechen Sie es nicht aus nein nein um Gottes

willen nein
Sie rief es mit leidenſchaftlicher zorniger Energie und

drückte die Hand auf ihr Herz als ſei ſie gegen ſich ſelbſt
erbittert und wolle mit eiſerner Kraft die Wünſche dieſes
Herzens unterdrücken und vor Joſua Hartmuth s Augen
verſank in dieſem Augenblick hoffnungslos und für immer das
entzückende Trugbild von Wonne und Seligkeit das ſein
Lebensherbſt e ne ſowie vor Augen des
Wüſtenpilgers die ſobald erata morgang in n zerfließ
mit trunkenem Blick und fiebernden Pulſen den ho
erfaſſen will

So war es denn über Wera Jngermann
Glückshafen die Millionärin gekommen wie über jedes andere
Mädchen vielbeneidet vielumworben war ſie von allen
Menſchen als etwas ganz beſonderes angeſehen und be

Zauber

worden und hatte ſich mit der Zeit trotz ihrer Geringſchätzung

mit ſeinen Begleitern von ſeiner

die Erbin von rin

Orientreiſe hier zurückerwartet Morgen gedenkt derſelbe in Athen
einzutreffen Staatsminiſter von Boetticher hält ſich ſeit
etwa acht Tagen in Amalfi auf und wird nach hier einge
troffenen Meldungen r dort ſüdlich von s ungefähr
14 Tage verweilen Er hat den Wunſch ausgedrückt dann Ende
März möglichſt raſch nach Deutſchland zurückzukehren um am
1 April ſeine amtliche Thätigkeit wieder aufnehmen zu können
Der Miniſter des Jnnern von Puttkamer hat ſich nach
Pommern begeben

HK Berlin 19 März Die Verhandlungen wegen Abſchluſſeseines neuen Handelsvertrages zwiſchen Bentſchland

und Spanien haben bisher zu einem Ergebniß nicht geführt
da von Spanien über die deutſcherſeits gemachten Zugeſtänd
niſſe hinaus Forderungen erhoben werden deren Bewilligung
wenn anders eine Schädigung wichtiger Jntereſſen vermieden
werden ſoll nicht erfolgen kann Die Vertragsverhandlungenſind zwar zur Zeit e nicht abgebrochen gleichwohl aber

die ſpaniſche amtlicher Mittheilung zufolge bereits
unterm 14 d M Anordnung dahin getroffen daß falls eine
anderweite Beſtimmung nicht ergehe deutſche Waaren vom
16 d M ab nach den höheren Sätzen des Generaltarifs zur
Verzollung gen werden Hiernach wird es geboten ſein
Spanien gegenüber unverzüglich von der durch 6 Abſatz 1
des Zolltarif Geſetzes vom 15 Juli 1879 vorgeſehenen Maß
regel Gebrauch zu machen wobei es zweckmäßig erſcheint um
die wichtigeren bei der Einfuhr in Deutſchland aus Spanien
und deſſen Beſitzungen in Betracht kommenden Artikel mit
einem Zuſchlagszoll zu belegen den letzteren aber angeſichts der
hohen Sätze des ſpaniſchen Generaltarifs im weſentlichen ſo
fort auf das zuläſſige Maximum von 50 re der tarifmäßigen Eingangszölle zu normiren Der eiekongler hat

demgemäß einen unter Berückſichtigung der vorſtehend ent
wickelten Geſichtspunkte ausgearbeiteten Entwurf einer
k Verordnung betreffend die Erhebung einese chlages für aus Spanien bezw aus Jpaniſchen

Beſitzungen kommende Waaren dem und vor
gelegt und bei der Dringlichkeit der Angelegenheit
die nach S 2 der Verordnung vom Bundesrath eventuell zu
erlaſſenden Ausführungsbeſtimmungen im Entwurf beigelegt
Nach S 1 des Verordnungs Entwurfs unterliegen folge
Waaren den nachſtehenden Zoklſätzen für je 100 Kg netto
1 Friſche Weinbeeren 22 grobe Korkwaaren 15 Kork
ſtopfen Korkſohlen und Korkſchnitzereien 45 Wein und
Moſt in Fäſſern eingehend 36 in Flaſchen eingehend
72 friſche Apfelſinen Citronen Limonen Pomeranzen
Granaten u dgl 18 M bezw bei Auszählung für 100 Stück
3 Feigen Korinthen Roſinen 36 getrocknete Datteln
Mandeln Pomeranzen u drgl 45 Chokolade Oliven
90 Tabakblätter unbearbeitet und Stempel auch Tabak
ſaucen 125 fabrizirter Tabak Cigarren und Cigaretten
405 anderer fabrizirter Tabak 270 Oel aller Art in
Flaſchen oder Krügen Olivenöl in Fäſſern 12 M
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in
Kraft Jn den Ausführungsbeſtimmungen werden für die obigen
Waaren aus anderen Ländern beglaubigte behördliche Atteſte
über den Urſprung vorgeſchrieben Der Erbringung dieſes
Nachweiſes bedarf es nicht wenn die in Frage kommenden
Waaren als e i prt von Reiſenden eingehen Auch ein
Artikel den die Nordd Allg Ztg an erſter Stelle bringt
kündigt an daß gegen die Hartnäckigkeit Spaniens nun
mehr das Mittel der Kampfzölle in Anwendung gebracht
werden ſoll

Der Staatsminiſter Chef der Admiralität v Stoſch führr

der Menſchen trotz ihrer Verachtung aller Kleinlichkeit und
Schmeichelei ſelbſt als etwas beſonderes betrachten gelernt der
Gedanke ſie könnte je eine unerwiderte Neigung hegen war ihr
nie auch nur entfernt in den Sinn gekommen höch
hatte ſie geglaubt ſie würde durch das Leben geben ohne je
dies Gefühl zu kenuen da ſie ſicher unter all den Freiern um
ihre Schätze keinen finden würde den ſie mit dem Herzen
lieben und hochhalten könnte Nun liebte und litt ſie wie
tauſend andere Mädchen auch aber ſie liebte mehr weil
ſie ein heiß empfindendes leidenſchaftliches Herz beſaß das
von der Stärke und Tiefe dieſes erſten Gefübls überfluthet
wurde und ſie litt mehr weil ſie eine ſtolze freie Seele
beſaß die unter der erſten unerwarteten Demütbigung ſchmer
voll beleidigt zuckte

So ſtanden die beiden tief getroffenen Menſchen einander
gegenüber ſie waren beide nicht Naturen die in Worten
J für ihre Schmerzen finden konnten Worte befreien

die Seele nicht hatte Wera oft geſagt und ſie empfand dieſe
Wahrheit jetzt von neuem

Da wurden Stimmen um ſie her laut man hatte die
liebenswürdige Tochter des Hauſes vermißt und kam nun ſie

zu d n e biſt De Weravſug Hartmuth nahm ſanft Wera s R wiſo einebeiden Hände und ſagte läſe Kommen S S We S
mein liebes geliebtes Kind Noch weiß ich immer nicht was
Sie betroffen aber gewiß es wird noch alles alles gut werden
Sie ſollen Sie dürfen nicht unglücklich ſein

Er hatte ſie an gezogen und ſie legte für einen Augen
blick leiſe ihren pf an ſeine Bruſt und er
tapfer ſein zuckendes Herz und küßte ſie leicht auf die Stirn
wie ein Vater ſein leidendes Lieblingskind küßt

Alſo hier findet man Sie Wo haben Sie denn ſo
lange Fete Den ganzen Park haben wir nach Jhnen

tdurchſui muntere Geſellſchaft Damen und Herren um
ten d iden ſämmtliche Jugend war auf einem Platz
ammel
re von Mollwitz überflog mit einem Blick die Ver

ſammlung
Kommen Sie endlich einmal in meine Nähe Herr Baron
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wie die Nat Ztg mittheilt die Geſchäfte bis zur Ernennung
ſeines Nachfolgers weiter

Im Anſchluß an unſern Artikel Ungariſche Geſetze
und deutſche Proteſte möchten wir noch beſonders darauf
hinweiſen daß wie geſtern gemeldet wurde die ungariſche
Unabhängigkeitspartei nun doch mit den Sachſen gegen das
Futter geſtimmt haben ſoll Selbſt wenn es ſich be

ätigen ſollte daß jene Partei den entgegengeſetzten Beſchluß
im letzten Augenblicke wieder aufgegeben ſo ändert das
doch nichts an der Thatſache daß die Sachſen durch die g
deutſche Kundgebung und durch ihren Hinweis auf dieſe ihre
Stellung nur noch verſchlechtert haben

Die Nagelung der dem Seebataillon verliehenen
ahne hat am Montag mittag 12 Uhr im Waffenzimmer des

öniglichen Palais ſtattgefunden wohin die Fahne vorher durch
1 Offizier 1 Feldwebel und Seeſoldaten von der Admiralität aus
überführt worden war Der Feier wohnten die Mitglieder des
königlichen Hauſes ſowie viele höhere Dfigiere darunter auch der
Marineminiſter von Stoſ ei Die Nagelung fand in der
üblichen Weiſe ſtatt und nachdem ſie geſchehen übergab der Kaiſer
die Fahne dem Commandeur des Seebataillons Major Kleche
indem er ihm die Hand reichte mit folgenden Worten Nunmehr
übergebe ich Jhnen die Fahne mag dieſelbe ſei es im Frieden
ſei es im Kriege von dem Bataillon ſtets in Ehren gehalten
werden und ſollte einmal letzteres der Fall ſein ſie daſſelbe zum
Siege führen Die Fahne trägt in der Mitte den deutſchen
Adler der auf der Bruſt in ſilbernem Felde den preußiſchen Adler
eigt Unter der Kaiſerkrone am oberen Theile des Flaggentucheskeuchten auf blauem Bande in goldenen Buchſtaben die Worte

Pro Gloria et Patria Der Verleihung einer Fahne für das
Seebataillon welche der Kaiſer laut Kabinetsordre vom 6 März
beſchloſſen hat liegen folgende Motive zu Grunde Jm Mai
1882 wurde W das kaiſerliche Kommando der Marineſtation
der Oſtſee in Kiel die Verleihung einer Fahne bei dem Chef der
Admiralität Staatsminiſter v Stoſch erbeten welcher ſich dieſer
halb mit dem Kriegsminiſter in Verbindung ſetzte Derſelbe
äußerte ſich dahin daß der Verleihung keine Beſtimmungen ent
gegenſtänden weil von dem in der Kabinetsordre vom 12 Sep
tember 1842 ausgeſprochenen er daß Regimenter welche
einen Krieg nicht mitgemacht haben Fahnen erſt 25 Jahre nach
ihrer Errichtung erhalten ſollten ſpäter abgewichen ſei indem
einzelne Truppentheile ſofort bei der Formation oder 3 bezw
mehr Jahre nach letzterer Fahnen erhalten hätten Aber auch
ohne ſolche Abweichungen erſcheint die Verleihung an das See
bataillon vollſtändig gerechtfertigt weil das Bataillon über
25 Jahre beſteht und Detachements deſſelben an mehrfachen
kriegeriſchen Aktionen theilgenommen und dabei Auszeichnungen
erworben haben Das Seebataillon wurde durch Kabinetsordre
vom 13 Mai 1852 aus dem ſeit 1850 beſtehenden Marinier W
korps formirt und die damals vorhandenen 2 Kom
pagnien wurden nach und nach bis zum Jahre 1871
auf 6 vermehrt Es betheiligten ſich Detachements des
Bataillons bei folgenden kriegeriſchen Aktionen 1 Auf S M
Dampfkorvette Danzig im Jahre 1856 1 Lieutenant 4 Unter
offiziere 4 Gefreite und 52 Seeſoldaten bei der Unternehmung
gegen die Piraten bei Les Forcas Prinz Adalbert belobte in
einem Tagesbefehl das rühmliche Verhalten der Mannſchaften des
Seebataillons 2 Auf S M S Arcona im Jahre 1864
1 Premierlieutenant 4 Unteroffiziere 4 Gefreite und 31 See
ſoldaten an dem Gefecht bei Jasmund am 17 März 1864 das
einen Verluſt von 3 Todten und 2 Verwundeten ergab Premier
lieutenant Freund wurde mit dem Rothen Adlerorden 4 Klaſſeund Seeſoldat Werner mit dem Militär Ehrenzeichen 2 Kl und
der öſterreichiſchen TapferkeitsMedaille dekorirt 3 Auf S M S

Nymphe 2 Unteroffiziere 1 Gefreiter und 14 Seeſoldaten am
Gefecht bei Jasmund in dem 2 getödtet und 5 verwundet wurden
Sergeant Sönger erhielt eine Allerhöchſte Belobigung 4 AufS M S Vineta waren 1 Premierlieutenant 7 Unter
offiziere 5 Gefreite und 35 Seeſoldaten bei Hela am
30 April 1864 engagirt wo die däniſchen Schiffe den
angebotenen Kampf jedoch nicht aufnahmen 5 Auf S M
Aviſo Adler machte der Sergeant Schwarzkopf das Gefecht bei
Helgoland am 9 Mai 1864 mit und erhielt eine Allerhöchſte
Belobigung 6 endlich befanden ſich in den Jahren 1866 und 1870
bei den Unternehmungen auf der Unterelbe reſp der Gironde
Stabsgefreite und Detachements an Bord der Schiffe Die
feierliche Einſegnung und Weihe der Fahne findet ſoweit
bis jetzt beſtimmt am Sonntag den 1 April vormittags 10 Uhr
in Kiel im Kaſernenhofe vor der Kaſerne des Seebataillons nach
voraufgegangenem Feldgottesdienſt ſtatt bei ungünſtiger Witterung
jedoch in der neuen Marine Garniſonskirche

Der Reichskanzler hat wie man der Voſſ Ztg mittheilt
für die Betheiligung der deutſchen Firmen an der amſterdamer
Kolonigalausſtellung einen Betrag von 20,000 Mk auf den b
Dispoſitionsfonds des Auswärtigen Amtes angewieſen

Neun Arbeiterverſammlungen die ſich mit rein ge
werkſchaftlichen Angelegenheiten befaßten fanden am Sonntag
vormittag in Berlin ſtatt Die Zimmerer 2000 Mann ſtark

faßten den Beſchluß daß unter 4 Mark vom 1 Mai bei v
ſtündiger Arbeitszeit nicht mehr gearbeitet werden ſollte Aehnlich
reſolvirten die Maurer und Putzer Jn den 9 Verſammlungen
mochten wohl 10,000 Arbeiter beiſammen ſein

Auf Anordnung des Herrn Miniſters für Landwirthſchaftſollen in nächſter Feit im ganzen Lande umfaſſende Maßregeln

zur Tilgung der Räudekrankheit unter den Schafen
zur Ausführung kommen Zur Durchführung dieſer Maßregel
und zur Verhütung des Einſchleppens der Seuche in dieſſeitige
Schafbeſtände während der Dauer des Heilverfahrens iſt es uner
läßlich die Einfuhr von Schafen aus dem vielfach verſeuchten

önigreiche der Niederlande dem Königreiche Belgien und dem
Großherzogthum Luxemburg während der Dauer des Heilver
fahrens zu verbieten Der Reichsanzeiger veröffentlicht daher
eine Verordnung der Regierung zu Aachen durch welche die Ein
fuhr und Durchfuhr von Schafen aus den genannten Ländern vom
I April bis zum 1 Septbr d J verboten wird

Stuttgart 19 März An dem e Hofgaladiner
e ſich außer den Majeſtäten ſämmtliche Mitglieder des

Königshauſes der preußiſche Geſandte Graf Wesdehlen der
Miniſterpräſident v Mittnacht der Kriegsminiſter v Wundt
und die hieſige Generalität Der König brachte den Toaſt auf
Kaiſer Wilhelm aus

Dresden 19 März Der P nahm die Accreditive des
neuen ruſſiſchen Miniſterreſidenten v Mengden entgegen welcher
ſodann an der Hoftafel theilnahm

Halle den 20 März
Der Handelskammer iſt in betreff der Jnternationalen

Ausſtellung zu Amſterdam die Mittheilung geworden daß
von ſämmtlichen deutſchen Staats und Privatbahnen freie
Rückfracht der Güter gewährt wird Die Rückſendung muß
auf derſelben Route innerhalb 4 Wochen nach Schluß der
Ausſtellung und unter Vorlage des Original Frachtbriefes für
die Hintour geſchehen auch iſt eine Beſcheinigung des deutſchen
AusſtellungsKommiſſars Herrn L Hodyeck in Amſterdam erforder
lich Etwa 1100 deutſche Firmen werden in Amſterdam ver
treten ſein der Raum iſt vollkommen beſetzt

Der Aufſichtsrath der Halle Sor au Gubener Eiſen
bahn ſetzte in ſeiner jüngſten hier ſtattgefundenen Sitzung die
Dividende der Stamm Prioritäten für 1882 nunmehr deſinitiv
auf 5 Proz feſt

Meteorologiſche Station

19 März 10 U abs 20 März 7 U mgs

Barometer Millim 751,71 749,77
hermometer Celſius 0,75 0,38Rel Feuchtigkeit 92,40 0 89,7Wind NO1 NO 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,6
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

19 März 8 Uhr morgens Eine Depreſſion über dem ſüd
lichen Frankreich erzeugte in ſeiner näheren Umgebung lebhafte
Luftbewegung und Regenwetter ein Gebiet hohen Luftdrucks be
fand ſich über Skandinavien Jn Mitteleuropa hielt das ruhige
meiſt trockene aber nebelige Wetter bei ſchwacher öſtlicher Luft
bewegung noch an Jm Binnenlande war Erwärmung eingetreten
doch lag die Temperatur allenthalben noch unter der normalen
Haparanda 769 13 ſtill bedeckt Moskau 758 10 Nord ſtill
bedeckt Hamburg 766 1 Nordoſt mäßig bedeckt Berlin 764 0
Südojt leicht bedeckt Wien 760 3 ſtill Nebel Paris 753 4
ſtill Regen Am 17 März 7 Uhr früh Pola 754 7 Oſt ſtill
bedeckt Rom 754 9 Nordweſt ſchwaäch wolkenlos Neapel 7539

9 ſtill Nebel

Wie man unterm 19 d aus Dresden meldet iſt das Eis
der Elbe welches bei Wannow oberhalb Auſſig ſtehen ge
blieben war am Sonntag durchbrochen und die Schiffahrt
wieder aufgenommen

Jn der Nacht vom Freitag auf Sonnabend etwa 10 Minuten
nach 5 Uhr iſt in Amſterdam ein Erdbeben empfunden Die
Zuſchriften an das Amſterdamer Handelsblad ſchildern die Er
ſchütterung als einen Stoß der von unten nach oben ging Die
Stärke wird verſchieden bezeichnet Jn einzelnen Theilen der
Stadt namentlich im äußeren Umkreiſe war die Bewegung ſo
ſtark daß die Menſchen aus dem Schlafe geweckt wurden und die
Möbel ſich regten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weißzenfels 19 März Die Feier von Kaiſers Ge
urtstag wurde mit einer Reveille eingeleitet das Progym

naſium den Feſttag mit einem feierlichen Aktus in der
Aula durch Geſang und Feſtrede auch in den oberen Klaſſen der
Volksſchulen wurden die Schüler auf die Bedeutung des Tages
verwieſen An den nachmittags in Schumann s Garten ſtatt

rief ſie im erſtaunten Ton eines naiven Kindes Triſtan zu der
r ihr ſtand Jch glaubte ſchon Sie ſeien ganz
öſe auf mich Und doch habe ich etwas für Sie nun

was bekommt der ehrliche Finder
Sie hielt ihm das eingewickelte Bild entgegen und lächelte 3

triumphirend als er raſch die Farbe wechſelte
Jch fand es neulich nachdem Sie fort waren auf dem

Boden nnſerer Veranda liegen ſo ungchtſam waren Sie
damit umgegangen Herr Baron

Triſtan überlegte blitzſchnell ſelbſtverſtändlich hatte Hilda
das Bild geſehen und würde überall erzählen daß es eine
junge ſchöne Dame darſtellte Noch vor wenig Tagen würde
es Triſtan höchſt gleichgiltig geweſen ſein wofür jedermann
dieſelbe nahm mochte man ſie dreiſt für ſeine Gattin oder
ſeine Geliebte halten was gingen ihn dieſe fremden Menſchen
und ihre Muthmaßungen an Jetzt war das anders
Freilich die Menſchen im allgemeinen waren ihm ſammt
all ihren Vermuthungen und Trugſchlüſſen nach wie vor
vollkommen gleichgiltig aber vor einer einzigen und
vor ſeinem eigenen Herzen konnte wollte er nicht ſtillſchweigen
wollte nicht ein Zugeſtändniß machen von dem ſeine Seele
nichts ahnte Stellte er Raoul und deſſen Vater bloß
wenn er 3 die Dame ſtehe in keinerlei Beziehung zu ihm
ſelbſt ſie ſei die Frau ſeines Freundes Schwerlich Er
wollte ja den Namen dieſes Freundes nicht nennen und aus
dieſer Geſellſchaft kannte niemand die Verhältniſſe des Vicomte
de Montalban wußte niemand um die heimliche Ehe ſeines
Sohnes und Wera würde ihm glauben das wußte er auch
wenn er keinen Namen nannte

Dieſe Erwägungen zogen im Nu an ihm vorüber und
unterdeſſen nahm er mit einer tiefen Verbeugung das Bild in

en
Ich danke Jhnen mein gnädiges Fräulein aufrichtig fürdie Rettung dieſes Bildes deſſen Verluſt mir allervinge ſehr

G geweſen wäre verſetzte er laut und mit feſter
tonung denn dieſe Photographie ſtellt die Gattin meines

beſten Freundes dar und ich nahm dieſelbe neulich mit mir
um ſie ſeinen Verwandten die die junge Dame noch nicht
kennen zu zeigen Es iſt ein ſchönes Geſicht mit ganz

ſüdlichem Stempel möchten Sie es einmal anſehen meine
Damen

Er ſchlug unbefangen das Papier auseinander und die kleine
Karte Ponoerte unter Ausrufen der Bewunderung von Hand

u Hand
Hier ſteht auch noch etwas geſchrieben Herr Baron rief

eine junge Dame die ein wenig kurzſichtig war
Ganz recht Elſe ihrem Raoul und dann Datum und

Jahreszahl
Wera hielt das Bild in ihrer und ſah darauf nieder

mit wie anderen Gefühlen Sie hatte die Augen niederge
ſchlagen die langen ſchwarzen Wimpern küßten die weiche Wange

und für die vielen fremden Menſchen die ſie umſtanden ſah ſie
enau ſo aus wie immer Nur Joſug Hartmuth wußte die

faſt unmerkliche Röthe zu deuten die langſam in ihr Geſichtſtieg nur er ſah das leiſe Beben der Hand die das Bild Jelt

und verſtand den tiefen de mit welchem ſie daſſelbe
ugeTriſtan n In dieſem nblicke fühlte der alternde

Mann mit vollſter Deutlichkeit wie tief und mächtig die Leiden
ſchaft für dies Mädchen in ihm Wurzel gefaßt vorhin
hätte er ſein Herzblut hingeben mögen um ihr zu helfen der
Gedanke ſie könnte unglücklich ſein war ihm unerträglich
nun fühlte nun wußte er daß er noch weniger im ſtande ſein
würde Zeuge ihres Glücks zu ſein alles alles hätte
er eher können nur das nicht

Hilda von Mollwitz hatte ſich abgewandt um niemandem
ihr enttäuſchtes 3 zu Figen o war nun das Kunſt
ſtück auf das ſie ſich ſoviel zu gut gethan kläglich zu nichte
geworden ins Waſſer gefallen im Gegentheil es brachte
die beiden die ſie einander ſo ſehr zu entfremden gewünſcht
gegenſeitig näher und daß Wera nach dieſem Vorfall von
ihr nicht vortheilhafter dachte lag auf der Hand Bah
Was war zu machen Man mußte einſtweilen aufhören kleine
Jntriguen zu ſpinnen und abwarten wie die Sache ſich weiter
n würde An Triſtan konnte man ſo ſchön er war
eider doch nie im Ernſt denken man mußte das Netz na

einer andern Seite auswerfen die blauen kindlichen Augen
recht beredt und ausdrucksvoll ſpielen laſſen und ſich im übrigen
amüſiren nur immer amüſiren und vergnügt ſein und je er
kleinen Verſtimmung gewandt Herr werden Jortſ folgt

efundenen Diner betheiligten ſich 68 Perſonen Unter Vorſitz
es ProvinzialSchulraths Dr Goebel aus Magdeburg und in

Gegenwart des Regierungs und Schulraths Haupt aus Merſe
burg fand in den Tagen vom 14 d im hieſigen Seminar
die erſte Lehrerprüfung ſtatt an welcher 26 Zö n deſſelbenund 17 Examinanden von auswärts theilnahmen Von en letzteren

erhielten fünf das Zeugniß der Reife nicht während ſämmtliche
Seminarzöglinge die Prüfung beſtanden Von den 46 Präparanden
welche ſich zur Aufnahme in das Seminar meldeten wurden nur
32 nach beſtandenem Examen aufgenommen ſodaß daſſelbe inkl
der Zöglinge des Nebenkurſus nun 132 Köpfe zählt

z Liebenwerda 18 März In unſeren beiden Hotels wurde
Prreig Je greeg des Kaiſers durch Feſtmahle gefeiert

er Einladung im Hotel Zum weißen Roß waren 50 Perſonen
geiet Beamte und Bürger Liebenwerdas wie Gutsbeſitzer und

eſerveoffiziere der Umgegend Es herrſchte bei Tafel eine
wirkliche Feſtſtimmung und der auf Se Majeſtät von Herrn
Amtsgerichtsrath Hauptm Korſchewitz ausgebrachte Toaſt wurde
mit großer Begeiſterung aufgenommen Zu dem Feſtmahle im
Norddeutſchen Hof war die Einladung da ſich der Landrath in

dieſem Jahre an der Feſtfeier nicht betheiligte vom Kreisſekretär
errn Brumbi und ſeinem Kollegen im Landrathsamte Huche
hiele erfolgt Auch in dieſer Feſtverſammlung herrſchte fröhliche

Stimmung und gleiche Begeiſterung
O Wittenberg 19 März Am Donnerstag ſchwebte ohne

daß einer der Paſſagiere eine Ahnung davon hatte ein von Bit
terfeld nach Köthen fahrender Eiſenbahnzug in furchtbarer
Gefahr Jn der Gegend der Station Jeßnitz machte der Heizer
der Lokomotive beim Zerſchlagen der Kohlen die Entdeckung daß
ſich eine Dynamitpatrone mit lebendiger Zündſchnur in
den Kohlen befand Die Patrone iſt von der Art wie ſie in den
Kohlenwerken zum Sprengen der Kohlen verwendet werden und
die nicht ausgebrannte Zündſchnur läßt den Schluß zu daß auch
die Patrone noch geladen iſt Der Lokomotivführer Heinze hat
den unheimlichen Fund ſeiner vorgeſetzten Behörde zugeſtellt von
der bereits die Unterſuchung eingeleitet iſt ob die Patrone noch
geladen und wie ſie in die Kohlen gekommen iſt Am Sonn
abend wurde die Abiturientenprüfung am Fiyigen Gymna
ſium unter Vorſitz des Provinzial Schulrathes Dr Goebel
beendet Zur ſchriftlichen Prüfung hatten ſich 13 Oberprimaner
gemeldet dreien davon wurde die mündliche Prüfung erlaſſen
einer trat freiwillig zurück und von den übrigen neun geprüften
haben acht die Prüfung beſtanden Bei der geſtern in unſerer
Stadtkirche vollzogenen Konfirmation wurden 234 Kinder ein
geſegnet Der junge Kranich der ſich am vergangenen Freitag
mit einem Revolverſchuß in den Kopf verletzte iſt heute an
dieſer Verletzung geſtorben Der Fall hat ſich doch als über
legter Selbſtmord herausgeſtellt Man fand h ein Fläſchchen
Cyankali und ein anderes mit einer Phosphorlöſung bei dem
jungen Manne vor Der Grund zu dem Selbſtmorde ſoll in
Familienverhältniſſen zu ſuchen ſein

Nordhauſen 19 März Heute kam vor dem Schwur
gericht die Sache gegen den früheren Landbriefträger Auguſt
Chriſtian König aus Artern zur Verhandlung Derſelbe iſt
beſchuldigt am 14 Auguſt 1882 im Jnlande 168 25 M und 5 Pf
Frankatur welche ihm von Ferd Harland zu Grillenberg zur
Einzahlung an das kaiſerl Poſtamt zu Sangerh auſen behufs
Abſendung an die Roloffſchen Werke zu Oberröblingen am See
übergeben worden waren welche er alſo amtlich empfangen und
in Gewahrſam hatte ſich rechtswidrig zugeeignet und das
Poſtannahmebuch in Bezug auf die Unterlaſſung der diesbezüg
lichen Einzahlung unrichtig geführt zu haben 2 im Auguſt 1882
im Jnlande 196 M und 25 Pf Frankaturbetrag welche ihm
von der Wittwe Louiſe Michael zu Grillenberg zur Einzahlung
an das kaiſerliche Poſtamt zu Sangerhauſen behufs Abſendung
an den Brennereibeſitzer Friedrich Kuntze in Nordhauſen über
geben worden waren welche er alſo amtlich empfangen und in
Gewahrſam hatte ſich rechtswidrig zugeeignet und das Annahme
buch in Bezug auf die Unterlaſſung der diesbezüglichen Eintragung
unrichtig geführt zu haben 3 im September 1882 im Jnlande
65 welche ihm am 6 Sept 1882 von dem Poſtagenten
Wilhelm Schröder zu Gonna zur Einzahlung an das kaiſerliche

oſtamt zu Sangerhauſen behufs Abſendung an die Vereinigten
SächſiſchThüringiſchen Paraffin und Solarölfabriken zu Teut
ſchenthal übergeben waren welche er alſo amtlich empfangen undin Gewahrſam halte ſich rechtswidrig zugeeignet zu haben u ſ w

Der rn welcher 1854 geboren und ſchon als Soldat wegen
Diebſtahls und Selbſtbefreiung kriegsgerichtlich vorbeſtraft iſt
war der ihm zur Laſt gelegten Verbrechen geſtändig Wegen der
anderweiten Unterſchlagung von 6000 M findet am 28 d Ver
handlung vor der Strafkammer ſtatt König iſt 1879 als Poſt
beamter vereidigt worden und hat am J März 1879 ſeinen Dienſt
angetreten nachdem er mit der Dienſtinſtruktion bekannt gemacht
und eine folche ihm eingehändigt worden Jm Jahre 1880 bekam
er den Landbriefbeſtellbezirk der die Ortſchaften Grillenberg
Gonna und Wetterode umfaßt als Landbriefträger Er bezog
als ſolcher jährlich 504 M Gehalt und 750 M Entſchädigung
für das Halten eines Pferdes Er hat angeblich das Geld zum
Bezahlen von Schulden verwendet mit Ausnahme von 120 M
von der zweiten Unterſchlagung welche ſeine Frau zurückgezahlt
hatte König wurde da die Geſchworenen die Frage auf mildernde
Umſtände ausſchloſſen zu 2 Jahren Zuchthaus und 4 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt

Heute am 20 feiert der katholiſche Pfarrer Bäſeler in
Delitzſch ſein 25jähriges Prieſterjubiläum Der Germania
wird von dort hierzu geſchrieben Freudigen Auges kann er an
dieſem Feſttage auf die ſchönen Werke hinblicken die er in der
hieſigen Miſſionsſtation vollbracht hat Seinen eifrigen Be
mühungen iſt es hauptſächlich zu verdanken daß wir hier ſchon
ſeit mehreren Jahren eine eigene Kirche und Schule beſitzen
Auch in der 12 Kilometer von hier entfernten Stadt Bitterfeld
iſt auf ſein Betreiben ein erbaut worden in welchem der
katholiſche Gottesdienſt abgehalten wird und zu Michaelis auch eine
katholiſche Schule eingerichtet worden iſt Um ſich mit den polni
ſchen Arbeitern deren ſich in dem ihm anvertrauten Sprengel
mehrere Hunderte aufzuhalten pflegen im Intereſſe der Seelſorge
beſſer verſtändigen zu können hat er trotz ſeines Alters die Mühe
nicht geſcheut die polniſche Sprache zu lernen Von Katholiken

er wie von Proteſtanten wird er auch wegen ſeiner homöo
pathiſchen Kenntniſſe viel in Anſpruch genommen Die ihm von
Herzen zugethane Gemeinde e nachdem der Herr Pfarrer
ich jede Ovation verbeten hat ihm an ſeinem Ehrentage eine
Summe Geld zur Verfügung zu ſtellen die vermuthlich zur An
ſchaffung einer Monſtranz verwendet werden wird

Neue Freiſprechungen von Anklagen wegen Ueber
tretung der Verordnung über die Sonntagsruhe ſind in
Buckau und Salzwedel erfolgt Jn beiden Fällen erachteten
die Schöffengerichte die Verordnung für rechts ungiltig

Eine Anzahl Gewerbetreibender in Oſchersleben erließ
im dortigen Kreisblatte folgende Bekanntmachung

Nach den Auslaſſungen des Herrn Miniſters von Puttkamer
über die neue e e deren ſoll mit dem Verbot
den ſonntäglichen Handelsverkehr betreffend nur der öffentlich
hervortretende Verkehr gemeint ſein Der Verkauf in den
Geſchäftslokalen iſt nach dieſer Jnterpretation als zuläfſig hin
geſtellt Hiervon Gebrauch machend erklären endſtehend unter
8 nete Firmen hierdurch daß zukünftig wie ehedem der

erkauf in den Geſchäſtslokalen während des ganzen
ſaß n n gs ausſchließlich der Zeit während des Gottesdienſtes

attfindet
Darauf die Polizeiverwaltung den Unterzeichnern dieſer Be
kanntmachung folgende Strafandrohung überſandt

Sie haben in Nr 32 des hieſigen Kreisblattes Jahrgang
1883 erklärt und öffentlich bekannt gemacht daß Sie entgegen
der von dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz unter dem
18 an eer pt wegen der äußeren Heilighaltung der Sonn
und Feſttage erlaſſenen Polizeiverordnung während des Sonn
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chäſtslokal für den Verkanf offen halten werden Die genannte Francs
Polizeiverordnung ſetzt unter Hinweis auf den 5 der in der
ſelben Angelegenheit unter dem 21 März 1879 von dem Herrn
Oberpräſidenten erlaſſenen Verordnung feſt daß von 1 Uhr

nachmittags ab alle Verkaufsläden Waarenlager e geſchloſſen
ſein und die in den Schaufenſtern ausgeſtellten Gegenſtände
durch Läden Rouleaux Vor enge c den Blicken der Vorüber
ehenden entzogen werden müſſen Jch verbiete Jhnen daher

hren Geſchäftslokalitäten während des
anzen Sonn oder Fe an a n trag von 1 Uhr ab undhro e Jhnen hiermit an daß falls Sie dieſem Verbote dennoch

zuwiderhandeln ſollten Sie in eine Exekutivſtrafe von 60
welcher für den Fall des Unvermögens eine Haftſtrafe von
einer Woche zu ſubſtituiren ſein würde werden genommen

werden Der BürgermeiſterMüller
Der Herr Regierungspräſident in Merſeburg macht die

iſchereiintereſſenten aufmerkſam daß der Direktor der kaiſerlichen
iſchzuchtanſtalt bei Hüningen Station St u Elſaßauch in dieſem Jahre die Veſchaffung von Aalbrut montée

um Selbſtkoſtenpreiſe vermitteln wird Wünſchenswerth ſt esdaß Beſtellungen ſchleunigſt gemacht werden Der Preis pro
250 Gramm ca 1000 Stück wird vorausſichtlich wiederum ca
10 M betragen excl der geringen r Eine
Garantie für den Ausfall der Sendungen wird nicht übernommen
doch iſt erfahrungsmäßig der Transport zufolge der ſorgfältigen
Verpackung mit Eis in der Regel gefahrlos

Jn der ſeit 1880 ſchwebenden Prozeßſache des regierenden
Grafen von Stolberg Roßla auf Herausgabe der Wilhelm
Stiftung welche am 16 April v J vom Reichsgericht in die
erſte Jnſtanz zur nochmaligen Entſcheidung über die materielle
Frage zurückverwieſen wurde ſtand am 16 d in Nordhauſen
nach zweimal erfolgter Vertagung Termin an Der Kläger
wurde abgewieſen

O Sondershauſen 18 März Eine ſchöne Kaiſer Ge
e e eier hatte geſtern abend der hieſige Bürgerverein
unter zahlreicher Betheiligung der Bürgerſchaft und des Offizier
corps in dem feſtlich geſchmückten Saale des Schützenhauſes ver
anſtaltet Das gewählte und reichhaltige Programm des Abends
beſtand in Jro eſtrede muſikaliſchen und Geſangs Vor
S ernſten Charakters 2c und jede einzelne Nummer fand
reichen Beifall Das Feſt verlief in ſchönſter Harmonie Unſer
Bürgerverein hat übrigens in der verhältnißmäßig kurzen
Zeit ſeines Beſtehens ſchon manchen Erfolg zu verzeichnen gehabt
Nicht nur kann er ſich rühmen bei den Mitbürgern das Jntereſſe
ſür die Gemeindeangelegenheiten erhöht zu haben auch die Grün
dung der Pfennigſparkaſſe iſt ſein Werk und jüngſt hat er auch
den Beſchluß gefaßt geeignete Schritte zu thun um wie ſchon
erwähnt die Armenpflege in hieſiger Stadt einheitlicher zu
organiſiren und die Errichtung einer Arbeiterkolonie ſür die
thüringiſchen Staaten zu betreiben Der Gemeinderath hat
beſchloſſen für das Jahr 1883 einen Zuſchlag zu den direkten
Staäatsſteuern in Höhe von 68 Proz zu erheben Die
Viehzählung am 10 Jan d J hatte im Fürſtenthum folgendes
Reſultat es waren vorhanden 4233 Pferde 6 Eſel 21,205 Stück
Rindvich 54276 Schafe 22,817 Schweine 11,372 Ziegen und
3740 Bienenſtöcke

e Aus Sachſen 16 März Die dresdener Stadtverord
neten haben geſtern auf Antrag des Stadtraths beſchloſſen 8000 M
zu dem Denkmal Rafael Sanzio s in Urbino beizuſteuern
Nach einer Verordnung des ſächſiſchen Miniſteriums fallen die
Schirme an den Felddienſtmützen bei Unteroffizieren und
Soldaten in Zukunft weg Außer Dienſt bleibt es unbenommen
Mützen mit Schirmen zu tragen

Kaſſel 18 März Aus den Verhandlungen des ſtändigen
Bürgerausſchuſſes iſt der Beſchluß hervorzuheben einen
Stadtbaurath mit 5000 M Gehalt und einen Stadtſchul
rath mit 6000 M anzuſtellen Die landespolizeiliche Ab
nahme der neuerbauten Bahnlinie Cölbe Laasphe hat vor
geſtern ſtattgefunden Auf den Zwiſchenſtationen namentlich in
Biedenkopf und Laasphe waren die Bahnhöfe feſtlich geſchmückt
ein zahlreiches Publikum hatte ſich ſelbſtverſtändlich überall ein
gefunden und begrüßte den Extrazug mit lebhaften Freude
äußerungen Nach der Ankunft in Laasphe nahmen die Theil
nehmer der Fahrt ein ſolennes Diner ein und dann ging es
wieder zurück nach Marburg Die Eröffnung der Bahnlinie für
Güterverkehr wird bereits morgen ſtattfinden während der Per
ſonenverkehr erſt am 2 April eröffnet werden wird Der
Kirchendieb Peter Kern welcher in Fulda in der Nacht zum
13 Januar die Kirche zu beſtehlen verſuchte wurde von der dor
tigen Strafkammer geſtern zu einer Zuchthausſtrafe von
10 Jahren und gleichdauerndem Ehrverluſt verurtheilt

Vermiſchtes
T Das Leichenbegängniß des ermordeten Brief

trägers Koſſäth hat am Sonntag nachmittag unter aus
nehmend großer Betheiligung ſtattgefunden Gegen 2 Uhr be
annen die Poſtbeamten ihre Aufſtellung auf den in der Nähe be
indlichen Plätzen die SchutzmannsPoſten verſtärkten ſich und
egen 3 Uhr hatte ſich bereits eine ſo dichte Menſchenmenge zu
ammengefunden daß ein Paſſiren jener Gegend kaum noch mög

lich war Als gegen 3 Uhr der ſchwarze reich geſchmückte
Sarg der Menge zu Geſicht kam da hatten Abtheilungen von
berittenen Schutzleuten Mühe die Ordnung aufrecht zu erhalten
Dennoch trat beim Anblick des Sarges eine tiefe Stille ein und
nachdem der Trauerzug ſich geordnet ſetzte er ſich unter Voran
tritt eines Ehrengeleits von 30 Poſtillonen in Galauniform in
Bewegung Es folgte dieſem zunächſt das Muſikcorps der Garde
Artillerie und dann der vierſpännige ebenfalls von Poſtillonen

Trauerwagen der mit Kränzen und Palmenzweigen dicht
edeckt war Hinter dem Wagen kamen die ehemaligen Kollegen

des Verſtorbenen und in langen unabſehbaren Zügen die Brief
träger und ſonſtigen Poſtbeamten an dem Trauergefolge be
theiligten ſich 120 Poſtämter mit etwa 4000 Beamten Jnmitten
derſelben bemerkte man auch eine größere Zahl höherer Poſtbe
amten denen ſich in ſpäteren Wagenreihen die Vertreter der Poſt
behörden und der beſondere Vertreter des Staatsſekretärs an
ſchloſſen Der nicht allzugroße Friedhof vermochte ſchon um 3 Uhr
kaum die Menſchenmaſſe zu faſſen Das offene Grab war ob
gleich von Schutzleuten und Gendarmen umſtellt um den Zu
ans für die Anverwandten und Leidtragenden offen zu
alten doch ſo umdrängt daß als um 5 Uhr der Leichenwagen

anlangte es nur einem kleinen Theil der Leidtragenden möglich
war bis an die Gruft heranzugelangen Der Sarg getragen von
Kollegen des Ermordeten wurde unter Vorantritt von 30 Poſtillonen

Gala unter den Klängen des von der Muſik des Garde
Artillerie Regiments eblaſenen Chorals Jeſus meine Zuverſicht

ab geleitet Frau Koſſäth mußte der Beerdigung fern
leiben L einer ergreifenden Rede des Predigers Hübner

und nach Einſe nung des Grabes wurde der Sarg hinabgeſenkt
Die Zahl der en Palmen 2c die dem Sarge nachgetragen
wären allein im ſtande geweſen die Gruft zu füllen Ein
Choral bildete den Schluß der ergreifenden Feier Die Nach
forſchungen nach dem Mörder Koſſäths haben bisher noch keinen
Erfolg gehabt Sander beſitzt muthmaßlich einen weißen Militär
an guf e e Puten W e bei irgend einem

i ent lautend Ein Unteroffizier Sobbe bei denKuraſteree exiſtirt jedoch gar nicht s be den
T Jn dem Prozeß gegen Bontonx und Feder wegen

der Union généraleſ hat wie man uns aus Paris vom Montag
mittheilt der Appellhof das Urtheil erſter Jnſtanz inſoweit es den
beiden Hauptangekla ten falſche Angaben in Bezug auf Ziehungen
und Zahlungen und die Emiſſion von Aktien einer nicht regelrecht
konſtituirten Geſellſchaft zur Laſt legt aufgehoben und die Ge
ſängnißſtrafe gegen Bontoux und Feder von je 5 Jahren auf
je 2 Jahre ermäßigt Bezüglich der Geldbußen von je 3000

iermit den Verkauf in

Jnſtanz
Doppelſelbſtmord Jm Gaſthof zum braunen Roß in

Berlin kehrten am Sonnabend ein Herr und eine Dame beide
im Alter von ca 25 26 Jahren ein und trugen ſich in das
Fremdenbuch Büchſenmacher und Frau geborene Dietz aus
Potsdam ein Am Sonntag früh fand man beide erſchoſſen auf
dem Sopha liegen während ein zum Theil abgeſchoſſener Revolver
auf der Erde lag Aus zwei auf dem Tiſche liegenden Briefen
von denen der eine an den Büchſenmacher Triebel der andere an
den Kanzleirath Fromm in Potsdam anſcheinend die Eltern des
Paares adreſſirt war ging hervor daß beide den Tod gemeinſchaftlich geſucht Beide Vriefe ſind von der Polizei beſchlag
nahmt worden

Peſt Der Militärgouverneur von Bagdad telegraphirt
nach Konſtantinopel daß der Peſtherd in Perſiſch Kurdiſtan ſich
im Bezirk von Kil Djivanro öſtlich von Süleimanie jenſeit der
perſiſchen Grenze befindet Längs der Grenze haben die Türken
auf einer Strecke von 40 50 Stunden Blockhäuſer errichtet
welche den Abſchluß des Verkehrs möglich machen Mehrere
Dörfer des Bezirks Djivanro ſind gänzlich ausgeſtorben Auch
im vorigen Jahre herrſchte die Peſt in dieſer Gegend ohne ſich
jedoch weiter auszubreiten

Todesfälle
Jn Tübingen iſt am Montag der Profeſſor der Chirurgie

Viktor v Bruns geſtorben
Wie aus Wien vom 17 März gemeldet wird iſt Fürſterz

biſchof Gollmayer von Görz Sonnabend morgen nach
zweitägigem Krankenlager verſchieden Der Verſtorbene war zu
Radmannsdorf in Krain am 28 November 1797 geboren ſtand
alſo bereits im 86 Lebensjahre

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 März Jn Paris iſt der geſtrige Tag ohne

Störung geblieben aus Wien wurde eine Ausſöhnung des Rothſchild ſchen
Hauſes mit der Kreditanſtalt ſignaliſirt Der New Yorker Wechſelkurs hat ſich
zu Gunſten der europäiſchen Geldmärkte erhöht Die geſtrigen Sonntagsbörſen
dokumentirten feſte Haltung die Notirungen lauten höher als ſie am Sonn
abend geſchloſſen hatten Alles dies veranlaßte hier heute wie ſchon telegra
phiſch gemeldet eine günſtige Stimmung Dieſe war jedoch von einer lebhaften
Thätigkeit nicht begleitet Die Kurſe ſtellten ſich ſämmtlich höher der ſteigenden
Bewegung lagen aber keine Transaktionen von Bedeutung und Deckungen nur
in ſehr geringem Umfange zu Grunde Die Börſe charakteriſirte ſich demnach
als abwartend Kreditaktien die an der heutigen Wiener Morgenbörſe 3 fl
höher als im geſtrigen Privatverkehr notirten wurden hier an der Vorbörſe zu
533 am Sonnabend um 2 Uhr 530 um 3 Uhr 527 gehandelt Jm offiziellen
Verkehr ſetzten ſie mit 536 ein und bröckelten unter dem Druck
intenſiver Geſchäftsſtille bis 535 ab Kommanditantheile gewannen bei
mäßigen Umſätzen 15 Prozent Oeſterreichiſche Bahuen waren feſt
Franzoſen zogen zu 585 585 23 Mark an
Elbethal die von Wien aufgenommen wurden erhöhten ihren Kurs gegen
Sonnabend um 2 M Gotthardbahn waren auf die befriedigende Februar
einnahme 22 Prozent ſteigend Von inländiſchen Bahnen waren Oſtpreußiſche
anfangs ziemlich lebhaft gefragt und avancirten bis 121 Sonnabend 120
verloren aber ſpäter den ganzen Kursgewinn Oberſchleſiſche begegneten eben
falls einiger Nachfrage und ſtiegen Prozent Die Ertheilung der Konzeſſion
zur Weiterführung der Linie Jwanogrod Dombrowa bis zur Oberſchleſiſchen
Bahn ſchien anregend zu wirken Freiburger rückten um Proz vor Mainzer
gewannen Proz auf die befriedigende Februar Einnahme Laura und
Dortmunder blieben ganz im Hintergrunde und unverändert auf ihrem Stand
vom Sonnabend Jtaliener waren begehrt und Proz ſteigend Die höhere
Pariſer Notirung von Jtalienern gab einen Jmpuls zu Käufen Andere fremde
Renten luſtlos und unverändert Jn der zweiten Börſenhälfte entwickelten ſich
Schwankungen in Kreditaktien ohne daß die Haltung Veränderungen zeigte
Auf anderen Gebieten herrſchte vollſtändige Ruhe vor Schluß ſtill

Dresden 19 März Telegr Die heutige Generalverſammlung der
Sächſiſchen Bank war von 45 Aktionären beſucht welche 8445 Aktien mit
520 Stimmen vertraten Der Jahresabſchluß und die vorgeſchlagene Dividende
von 55/ Proz welche von morgen ab zahlbar iſt wurden aioſtimmig genehmigt
Der ausſcheidende Verwaltungsrath Handelskammerpräſident Georgi wurde
einſtimmig wiedergewählt

Wien 19 März Telegr Gerüchtweiſe verlautet daß zwei dem Hauſe
Rothſchild liirte Perſönlichkeiten in den Verwaltungsrath der Kreditanſtalt
berufen werden ſollen

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Wieland und Saxonia ſind am 19 d

Lombarden 2 Mark

Die Hamburger Poſtdampfer
in Plymouth eingetroffen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des BVörſen Vereins Sekr Halle 20 März

Preiſe mit Jusnt der Courtage Weizen 1000 K
ſeſte Stimmung Mittelqualitäten 161 173 feinſter
bis 183 feuchter 135 150 M Roggen 1000
140 147 feuchter und ausgewachſener 120 135
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14,75 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 extra
feiner bis 150 M bez Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen in guter trockener Waare bis 205 feine
Kochwaare über Notiz Kümmel 50 25 26,50 M feſt
Mais 1000 Donau trocken 150 153 M Klee
ſaaten 50 Rothklee 76 85 Gelb 20 35 Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke
50 K 20,00 M Spiritus 10,000 L Proz loco matt Kar
toffel 53,20 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko 37,75 M
gefordert ſtill Solaröl 50 0,825/300 9,00 9,25 M Malzkeime
50 Kilo fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,60 4,75 Weizen
ſchale 4,10 4,30 M Weizengrieskleie 4,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 20 März
Wir haben wie zuletzt zu notiren Weizen 12 Säcke
à 85 Ko br feinſter bis 186 Mark mittlerer 156 bis
174 Mark geringerer 127 154 Mark Roggen 12 Säcke à 84
Kilogr br feinſter trockener 144 147 M u geringerer ausge
wachſener 120 bis 135 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138 147 Mark
geringere und ausgewachſene 99 135 M Hafer 12 Säcke à
50 Ko br 80 90 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 M Mais 1000 Ko Donau 150 155 M do
amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko 110 115 M

Strohpreiſe Halle 20 März Langes Roggenſtroh von21 22,50 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh Wrß pFrgb M

pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Etr AuswärtigesHeu von 3 bis 4 M pr Ctr s
Magdeburger Börſe 19 März Kryſtallzucker J Kryſtall

zucker II Kornzucker von 96 31,00 31,70 M Kornzucker von95 W 30,00 30,60 M Kornzucker von 94 28,70 29,40 KornzuceerRend 88 29,20 29,50 M Nachprod 88 92 23 50 26,50 M Tendenz
Feſt Brodraffinade M Brodmelis 37,50 38,00 M Gem Raffinade
36,75 37 M Gem Melis I 36,25 M Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 19 März Gebr Friedeberg Landweizen 176 185

a en der e 164 174 Roggen 128 bisChevaliergerſte 145 175 Landgerſte 144 154 Hafer 128 bi145 M per 1000 K h a bBerlin 17 März Weizen 19,80 20,20 Roggen 13,40 13,70 M
Gerſte 12,30 19,80 Hafer 14,00 15,00 M Grte Sorte Richtſtroh
3,25 4,50 M Heu 5,00 7 60 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 42,00 Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 5,65 7,50 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,60 140 Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,80 38,40 M

Stettin 19 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen unv
loco 150 186 pr Apr Mat 187,50 pr MaiJuni 188,50 pr Juni Juli 190,00
Roggen unv loco 115 127 pr April Mai 133,00 pr MaiJuni 135,00 pr
Juni Juli 137,50 Rübſen pr April Mai 306 pr Sept Okt 284,00 Rübölſll 100 Kigr a Apr Mai 76,00 pr Sept Okt 63,00 Spiritus unv
loco 52,50 pr März 52,50 pr April Mat 53,00 pr Juni Jnli 54,30Köln 19 März nachm Telegr Getreibemartt izen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,25 pr März 19,40 pr Mai 19,55 pr Juli
19,80 Roggen loco 14,50 pr März 14,15 pr Mai 14,20 Dr Juli 14550
Hafer loco 13,00 Rüböl loco 39,10 pr Mai 39,00 pr Okt 32,20

Poſen 19 März elegr Spiritus loco ohne Faß 51,20 pr MärzRag pr April Mat u pr Juni 52,10 pr Aug 88,10 Gek 10,000 r
x

und der Koſten bewendet es bei dem Urtheil erſter 6
9,90

7,50 Gd 7,55 Br

Telegr

Br pr Mai

Standard white in

Deutſche und auslä
u Staatsp
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42 do3 Staats Sch
Präm Anleihe 1855
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Bergiſch Märkiſche
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Berlin Görlitzer
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Galiz Karl Ludw
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Halle SorauGuben
Kronpr Rudolfbahn
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Marienburg Mlawka
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41 do Nordbahn
41 Berlin Anhalt

41 Berl Hamb III

41 Brsl Schw Frb
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2 do
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nationaler pr MaiJuni 6,75 G
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Kur u Neum Pfdbr 6
40 Ldſch Centrl Pföbr 101,50 bzG

Rentenbr 0Goth Gr Präm Pfdbr 119,75 B
Ditſch Gr K B Pfdbr 198,50 bz

do Hyp Akt B III

4 Oeſt Gold Rente
5 Ungar PapierRente
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5 Ruſſ Anl v 1877do v 1880
In und ausl EifenbahnStamm

u Stamm Prior Akticn

Niederſchl Märk gar

Stargard Poſener gar

Halle Sor Guben 1,75
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do Lit o

7 Buſchtiehrad Lit

6 DuxBodenbach

5 Franz Joſ 52

HottbusGroßenh
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6 do B 124,00 GHalle SorauGuben W G

9 Dresdener Bank

Haſer pr

192 Br pr TBerlin 19 März Termine beh Raffinirtes Standard u
mit Faß in Poſten von 100 Ctr
per dieſen Monat 24,5 M pr März April 24,4 bez
Sept Okt 25,5 25,6 be

udiſche Fonds
apiere

102,20 B
104,20 bz
102,10 B

Sch 98,50 bz
150,50 bz
96,60 bz

101,10 G

114,40 G
102,25 bzG
83,10 bzG
71,90 b

Anl
66,50 bzG
66,70 bz
83,00 bzG
73,60 G
75,40 bzG
90,20 bz
96,99 bz

28g17,40
91,40 bz
72,10 bzG

127,40 bzG

334,10 bz
108,10 bz
77,00 bzG

131,50 bz

115,25 bzG
27,30 bzG
70,10 bzG
100,90 bz
116,90 bz
100,90 G
248,70 bz
184,00 G
120,00 bzB
28,00 bzG

178,90 bz

103,00 bzG
215,25 bz
101,75 bzG

Marienb Miawta 109,60 bzG
76,25 bzG

109,50 bzBJ Oſtpr Südbahn
S PoſenCreuzburg 39,40 bz
S Rechte Od Ufer 175,90 bz

Saälbahn 86,75 vzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligatiouen

31 Brg Märk III A 94,00 G
3/ do III B 94,00 G4 do v 108,00 B4 do VI 104,20 bzB4 do VII 103,00 bzG4 do VII 103,00 bzG5 do IX 104,50 bzB4 do Dt Soeſt II

103,75 bz
103,00 b s

42/ Berlin Dresden gr 103,00 G
42/ Berl Görlitz konv 102,75 G

kw 103,20 B
41 Brl Ptsd Mgd D 103,25 G
4 Berlin Stettin gar 101,50
41 Braunſchw Eiſenb

G F 103,10 G
H 103,20 bzB
IV 101,75 B
VI 105,20 B

ViI 103,00 bzB

A 144,75 bzG
B 77,50 G

137,00 G
83,50 P

A

147,50 P

Alkt

Lpz 158,50 6
129,50
130,00 P

51 do Kaſſen Verein 103,00
8 do Disdk Geſellſch 107,90 P

121,00 G
5 Weimar Bank ne 91,25 P

80,00 G

Gek Ctr per 100

z NewNew Yori 8 Gd do inPetroleum in NewYork 7 do Pipe ne Certificates 1 D 02 C
Berliner Börſe vom 19 März

Wien 19 März Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 9,85Br r Hut t 10,40 Gd 10,45 Br Zeggen pr Frühjahn

r r Gd 7,00 Br Mais inter
Petroleum Bremen 19 März nachm Fru 72luppertot

Feſt Standard white loco 7,90 bez pr April 7,90 bez pr
8,10 Br pr Juni 8,25 Br pr Aug Dez 8,65 bez Hamburg
19 März nachm Telegr Feſt Standard white loco 8,15 Br 8,05 Gd
pr März 8,10 Gd pr ding 2 8,75 Gd Stettin 19 März nachm

M Antwerpen 19 März nachm Telegr
Type weiß loco 19 bez und Br pr April 19

Sept Dez 212 Br Feſt
Kilogr Loco

pr AprilMai pr17 März nachm TelegrYork
hiladelphia 8 Gd ro

4 Niederſchl Märk 1 101,00 B
3 Oberſchl B gr 93,80 G
4 do Lik H gr 103,30 B4 do Em v 73 101,00 B
41 do do 79 105,00 G4 do do 80 103,70 bzG

Rechte Oder Ufer 103,30
P Rh Naheb gr 1 I
4 Thüringer I 101,25 G
4 do IV 103,25 G41 do VI 103,25 G5 Dux Bodenb II 31,50 bzB
5 do III 103,40 Gfr Dux Prag 85,25 G4Gal Karl Ludw 84,30 G
5 KaſchauOderberg 81,20 bzG
5 do Gold 101,25 bzG5 Kronpr Rud 72 84,60 bzG
3 Lemb Czernow v 79,60 G

Oeſt Frz Stb alte 386,00 G
do3 1874 3814,00 G3 do Ergänzung 373,00 bz

5 Oeſterr Nordweſtb 86,50 G
3 Südöſt Bahn Lib 288,75 bz
5 do Obl 101,50 bzG5 Ung Galiz Nordoſtb 77,50 G
5 do Gold 98,09 bz
5 CharkowAzow 92,60 G
41Jwangor Dombrw 80,60 bzG
5 Kozlow Woroneſch 97,50 bzG
5 Kursk Kiew 100,50 bzG
5 MoscoRjäſan 102,40 G
5 do Smolensk 93,90 B
5 Rjaſan Kozlow 101,50 G
4 Ruſſ Nikolai Oblg 77,70 bz
5 SchujaJwanowo 92,00 bz
5 Warſchau Wien IV 99,20 G
5 do V 998,20 bzG

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 107,00 bzG
Berliner Handels Geſ 71,40 bzG
Darmſtädter Bank 153,00 b G
Diskonto Kommandit 199,75 bz
Leipziger KreditAnſtalt 158,90 bzB
Magdeb Privatbank 118,90 b
Meininger Kred Bank 95,90 B
Oeſter KreditAnſtalt 535,50 bz

149,60 bzGReichsbank iSächſiſche Bank
Schleſ BankVerein 109,50 G
Weimariſche Bank 91,00 G
Admiralsgartenbad Akt 45,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 185,75 G
Deſſauer Gas 171,50 G
Halleſche Maſchinen 222,50 bz
Laurahütte 131,10 bzPhönix Bergwerk Lit A 91,75 bzB

do B 38,00 bzGDortmunder Union 31,00 B
Bochumer Gußſtahl 99,70 bz
Hörd Hütt V konv 97,50 B
Glauziger Zucker 84,00 G
Körbisdorfer Zucker 157,50 bzG
Sächſ Th Br V St A 163,75 G

do St Prior 164,00 BSächſ Maſch Hartmann 144,80 bzG
do Stickmaſchinen 123,40 bz

Zeitzer Maſchinen 148,00 B
Wechſel

Amſterdam 100 ſl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T

London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,7
Petersb 100 S R 3 W 202,80

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard 5
Amſterd 51 Brüſſel 31 London 3

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknoten

uns

41/ HalleSor v St g 103,00 G Souvereigns 20,39 bzG41 Mgd Hlbſt 18665 103,00 B Engl Banknoten 20,43 b
do Leipzig A 105,00 G 20Franks Stücke 16,23 B
do do B 101,10 G Dollars 4,225 G3 do Wittenberge 84,50 G Jmperials 16,75 dzB

41 Mainz Ludw g kw 100,10 G Franz Banknoten 81,05 bz5 do 1678 1 104,70 z Deſterr do 170 90 65
4 do konv 100,10 G Ruſſ do 203,60 ba

Leipziger Börſe vom 19 März

Z Kal Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 3333 81,10 bz Staatsanl 1869 88 102,00 P
20 s 4 do 1870 1 101,85 bzo 52 4 do 1867 ab 50 101,80 G3 do a 81,35 vö 3 Landrentenbr 96,20 G

40 Mansf Gw 1882 003 Staatsanl 1830 383 9850 N öw 288
3 do 1830 232 98,50 G 41 do 1879 103,09 P3 do 1855 100 90,15 G 5 do 1873 100,75 G4 do 1847 500 101,50 G 5 do Em 1875 103,50 G4 do 1852 68500 101,80 G 4 Lpz Stadtob1868 103,25 G
4 do 1869 500 101,80 G 4 do 1876 104,59 G
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und
8 Jltendurg Zeit Stamm Prior1427 AuſſigTeplitz 253,00 P Cröllw Papierfabr 188,00 G7 Böhm Weſtb 50/0 g 127/75 do u en 175,00 G

do Schuldverſchr 103,25 G
Lpz Malzf Schkeud 148,25 G
Thür Gasgeſ i Wpz 117,500 G

a do Stamm Pr 124,50
o Ausl Eiſ P Obl
4 Auſſig Teplitzer 103,50 bzG5 Böhm ſehrdbahn 86508
5 do Em 1871 86,50 bz
5 Buſchtiehr B Ndw 85,50 G
5 do Em 1871 85,25 G
5 do 15872 84,80 G
5 Dux Bodenbach 86,30 G
5 Em 1871 84,39 Gs do 2 1874 108,50 G
4 GrazKöflacher 75,25 G
5 do 82,50 G5 do Em v 1872 82,50 G
5 Kaſchau Oderderg 81,00 G
5 Prag Dux fſto 85,00 G
5 do II Em ſto Z 85,00 G
5 Prag Turuau 87,00 Gdo Em 1870 87,00bzG

Saale

Elbe 19 Mär
lau 0,90 VBarby

Unſtrut Artern 19

Wurſſerſtands Nachrichten
Halle 19 März ads Unterh 1,94 20 morg 1,94

Trotha 19 März abs Unterh 2,36 29 morg 2,414
Kalbe 19 März Oberp 1,54 Unterp 1,32

S
dagdeburg 1,41 Torgau 1,30 Witten 1,60 Roß65 Dresden 18 März r2 wen I
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zu verkaufen S ſtreng feſt ich danke demſelben das Vertrauen meiner werthen Kundſchaft und

fernerhin meinen Kundenkreis immer mehr und mehr vergrößern und dauernd feſſeln wird

Cebr Fern all Gr Aleihſrſ S C an Maner Mend

ten ene

Reparaturen ſowie Neuarbeiten an Taſchen und WandUhr 2 S

Julius Rothenberg
66 Gr Steinſtraße 66 Halle a c S 66 Gr Ereinſtraße 66

Manufactur Mode Weisswaaren Damen Confection
Grösste Aunswanl BilIigste ſeste PreiseBaare Zahlung ohne jeden Ab2zug

Jch beehre mich die ergebene Anzeige zu machen daß

S sammiliche Neuheiten der Frühjahrs Saison 1883 W
nunmehr eingetroffen und damit alle Abtheilungen meines umfangreichen Waarenlagers in denkbar größter Auswahl wieder neu ſortirt ſind

Ein ganz beſonders großes geſchmackvolles Sortiment bietet mein Lager in

I Ieiderstoſſenwelches mit den modernſten Genres in nur guten und ſoliden Qualitäten auf s Reichſte ausgeſtattet iſt Die Abtheilung für

FHänmtel Conſection eenthält eine ſehr reichhaltige und ſchöne Collection der neneſten

Besenmäntel VUmhänmge Paletots Dollmanns Vichusüsites etc etc und iümedermämtel für jedes Alter paſſend
In meinem Atelier für Anfertigung ſeiner Damen Coſtumes werden Coſtumes nach Maß und Model

angefertigt Bei Beſtellung wird der Preis im Voraus genau berechnet und für elegantes Sitzen Garantte geleiſtet

Zahlreiche Berliner und Pariser Modell Costumes
t W

ſind zur Anſicht der geehrten Damen ausgeſtellt S
An meinem ſich immer mehr und mehr bewährenden Grundſatz e

5nur gute und gediegene Waaren zu den ullerbilligkten feſten Preiſen S e

S

die ſtete Zunah me meines Umſatzes und hoffe daß die ſtriete Durchführung dieſes Prineips ad a e

e e e a

ev ren S 12 r See 3 e S 7 e t eJ h S S Je S S S S e t e e e S r e t S S e n S S Se de c ehe S ee e e e e c e e e c e e

re e

c S

e e

S

Etage S Detail Verkauf zu ren festen Engros Preisen
S Größte Auswahl in elegantem mittl u einfachem Genre

e Otto Weh Neuheiten
V alle a So in Herren u KnabenhütenS rabrik für Bisenbanten Größte Auswahl

VBisengrosshandlung 9 geren Genres empfiehlt
verbunden mit Eisengiesserei I Ranges alle aS s Schmeerſtr Ohr Voigt

Kragen un Manſchetten

Benoeeeheeeee e mmVrlanntviachang

Hierdurch erlaube mir bekannt zu machen daß in meiner
Werkſtatt auch alle größeren Reparaturen an Muſikwerken aller
Arten wie neue Claviaturen neue Zähne in dieſelben einſetzen alte
Stücke wieder neu aufſchlagen u f w alles Vorkommende mit
großer Sorgfalt ſchnell und billigſt ausgeführt werden z

eitig empfehle meine bereits ſeit mehr als 20 Jahrenbeſtehende brmacher W Werkfſtatt in welcher alle vorkommenden

jeder Art auf das Gewiſſenhafteſte unter jähriger reeller
rantie bei ſoliden Preiſen ſchnell ausgefühet werdenGustav Ung e

Halle a/S untere Leipzigerſtraße

r er c e

welche von dem blauemaillirten Geſchirr das wegen kleinen un

konnten h aß wieder circa 1000 Stück Koch u Brat

Magazin ſelbſigeſertigter Polſterwaaren e

von O Masse er G er trichtraße

Alle Tapezierarbeiten u Decorationen werden prompt ausgeführt

S und S dabur

Hemden Fabrik

von

F G Bemuth

Speceialität Gewächshäuser und Winter gärten jeder
Art mit vorzüglichen Heizungen Veranden Balcons Pavilions

I schmiedeeiserne Thore u Gitter Gartenmöbel Fenster eteempfiehlt

eher e r u er e e e e45 rä W mGuStrie Auss WLehnstühle Rouleaux Halle a d S 1881 Zahlreiche Empfehlungen für solide ten rmdniſgcſſigen iſter
Matratzen Decorationsartikel und preiswerthe Ausführungen nach eigenen neuen vielfaeh es La t S g
Möbelstoffe Portièérenstoffe m rerbesserten Muastern unter reeller Garantie ßfie bit e ehe e

in großer Auswahl zu billigen Preiſen

R Ranzenhoſfer ewelche in Möbeln Gardinen und Pelzſa en 5 ntkMottem S b S b Poſtſtraße r zu Diama itkitt von
J Gaſen in meinem zparat unter Garantie getödtet ohne daß Politur eehrt ſich hiermit den Eingang der Safson Neuheiten in G las Porzellan Steingnt Alag

S ch uhw g ar en für Da en baſter 2c empfiehlt M Waltsgott
und Kinderergebenſt anzuzeigen Preiſe feſt und billig Reparaturen vrompt Krieger Verein

33 zu Friedeburg aSeng öb el Zur Feier des Se L es Sr
Majeſtät des Kaiſers Montag den 3

j Billiger als in jeder Auction ſollen zu jedem Preiſe verkauft werden Feiertag 26 d von Nachmitta
20 Stück Secretaire Vertikows Wäſcheſpinde Kommoden mit Auf 3 Uhr Conecert abends VBall es lade

dAllen Hapsſranen

den Fehlern 7 r verkauft wird nichts mehr bekommen

e ehe el Kaffeckannen Aufwaſchſchüffeln v ätzen Spiegelſp 50 St Pfeiler Spiegel 100 Sopha Spiegel 30 freundlichſt ein Der Vorſtand
Nachtgeſchirr e angekommen ſind welche auch zu billigen Stück SophaTiſche 18 St Wachstnuchtiſche 14 St Sophas 2 DtzdAüchenLinsſt2ttungen und Hochzeitsgeſche e e ich paſſen J Bettſtellen mit Matratzen 5300 Seühle 1 und 2thürige Kleiderſchränke Für den Inſeratentheil verantwortlich

c h d Poſtſtr r Waſchtiſch Gardinenſtangen Nähtiſche u ſ w König in Hallee Klausthorftr aßze 16 i Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

2 2 27

r 52 00
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